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09:00 KI in der Lehre
 Prof. Jan R. Krause, Head of Master Architektur Media Management,  
 Hochschule Bochum

09:15 KI in der Forschung
 Prof. Dr. Jörg Frochte, Vizepräsident für Forschung, Digitalisierung & 
 Internationalisierung, Hochschule Bochum 
 
09:25 KI in der Praxis – Wie verändert KI die Berufswelt
 Katja Domschky, Präsidentin, Architektenkammer NRW, Düsseldorf

09:35  KI im Architekturbüro – Umfrageresultate 2026 
 Christian Müller Sienra, Redakteur KI und Digitales, 
 ompetitionline, Berlin

09:45  KI und Baukultur
 Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzender, Bundesstiftung Baukultur, Potsdam

10:05 KI in der Architekturkommunikation – AMM Insights
 Moderation: Mustafa Dandy, Janset Kaya, Irem Nurgün, Luisa Zolnowski

10:45  KI im Entwurfsprozess – Methoden für nachhaltige Gebäudekonzepte 
 Prof. Dr. Thomas Wortmann, Institut für Computerbasiertes Entwerfen   
 und Baufertigung, Universität Stuttgart

11:20 KI-Strategien für Bauen im Bestand     
 Sven Lechner, Geschäftsführer NYX Architekten, Nürnberg

11:50 Panel
 Moderation: Julia Diakoniuk, Francesca Thaler

Programm

08.30 Networking Frühstück

10:25 Pause

12:05 Mittagspause

19. AMM Symposium | AI Shift 10



14:15 KI und zirkuläre Architektur – Circular Construction Hub
 Tina Muhr, Architektin, Internationale Bauausstellung IBA ’27, Stuttgart

14:50 KI in der Bildgeneration – Rural Index: A Visual Research
 Architect UNLP, Francisco Escapil, UTDT, Buenos Aires 
 
15:20 Panel 
 Moderation: Paulina-Sophie Reinkober, Leo Maronna

15:55 Data-Driven Design Practice and Digital Workflows    
 Fredy Fortich, Architect and Engineer, MVRDV, Rotterdam 

16:30 Energiehunger von KI - Kritische Reflexion     
 Jonathan Niesel, Experte für KI, Greenpeace, Hamburg

17:00  Panel
 Moderation: Yakup Erol, Bünyamin Yildizoglu 
 
17:15 Tageszusammenfassung & Ausbilck
 Prof. Jan R. Krause, Head of Master Architektur Media Management,  
 Hochschule Bochum

12:05 Mittagspause

15:35 Pause

14:00  Pause

17:30 Get-Together

13:00 KI-Workshops

11
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Katja Domschky | AKNW

Katja Domschky ist Präsidentin der Ar-
chitektenkammer Nordrhein-Westfalen. 
Nach dem Architekturstudium an der 
RWTH Aachen und zehnjähriger Tätig-
keit als Architektin gründete sie 2004 
die Agentur ACUBE (www.acube.de) mit 
Expertise für Positionierung, Präsenta-
tion und strategisches Marketing in der 
Architektur- und Ingenieurbranche. Seit-
dem unterstützt sie Unternehmen und 
Institutionen dabei, ihre Leistungen und 
Kompetenzen präzise zu kommunizieren 
und erfolgreich im Markt zu positionieren. 
Mit dem Master of Arts in Architektur Me-
dia Management in Bochum hat sie sich 
spezialisiert auf Beratung, Kommunika-
tion und Strategieentwicklung. Sie ist als 
Referentin für Architekten- und Ingenieur-

kammern, Akademien und Verbände tätig.  
Katja Domschky ist  Autorin der Fachbücher  
„Marketing für Architekten und Ingenieure 
– Von innen nach außen: 
Leistungen und Kompetenzen erfolgreich 
kommunizieren“ und „VgV-Verfahren – der 
Weg zum Auftrag“. 2016 gründete sie ge-
meinsam mit Margrit Goral www.VgV-Coa-
ching.de.

Christian Müller Sienra | 
competitionline 

Christian Müller Sienra ist Redakteur für 
künstliche Intelligenz (KI) und Digitales bei 
competitionline, einer der führenden Archi-
tektenplattformen in Deutschland.
Nach seinem Kommunikationsstudium in 
Uruguay begann er seine journalistische 
Laufbahn als Redakteur und Ressortleiter 
bei einer renommierten Wochenzeitung 
in Montevideo. Später vertiefte er seine 
Expertise durch freie Projekte – darunter 
ein Dokumentarfilm und ein Buch – sowie 
durch seine Arbeit für eine Nachrichten-
agentur. Seit 2023 konzentriert sich Müller 
Sienra auf die Auswirkungen von KI auf 
Architektur und Bauwesen. Bei compe-
titionline konzipierte und veröffentlichte 
er zwei Artikelserien: Die erste vermittelt 

09:25 KI in der Praxis – Wie verändert KI die Berufswelt

09:35  KI im Architekturbüro – Umfrageresultate 2026

fundiertes Wissen über KI-Technologien, 
darunter Text- und Bildgeneratoren sowie 
rechtliche und ethische Fragen. Die zwei-
te begleitet Architekturbüros praxisnah bei 
ihren ersten Schritten mit KI. Um den tat-
sächlichen KI-Einsatz in der Branche zu 
erfassen, initiierte und leitete er zwei um-
fassende Umfragen zum Status quo der 
KI-Nutzung in Architekturbüros.
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Sven Lechner | NYX Architekten

Sven Lechner ist Architekt und Projekt-
entwickler aus Nürnberg, seit 14 Jahren 
selbstständig. Er führt eine Firmengruppe 
mit NYX Architekten, Raumwerk 23 und 
der Fichte 45.

Sein Schwerpunkt sind anspruchsvolle 
Bestandsprojekte mit klarem Ziel: nach-
haltige Wertsteigerung durch präzise Pla-
nung, saubere Prozesse und konsequente 
Umsetzung – von der ersten Analyse bis 
zur Realisierung.

Tina Muhr | IBA ’27 

Tina Muhr studierte Architektur und Stadt-
planung an der Universität Stuttgart. Nach 
zwei Jahren Tätigkeit im Bereich öffentli-
che Bauten verantwortete sie als Projekt-
leiterin die Entwicklung und Umsetzung 
von Ausstellungs- und Messekonzepten 
für Museen und internationale Marken in 
verschiedenen Stuttgarter Architekturbü-
ros und Kommunikationsagenturen. Von 
2018 bis 2019 lehrte sie Corporate Archi-
tecture und Raum am Fachbereich Innen-
architektur an der Hochschule RheinMain 
in Wiesbaden. Seit September 2022 ist 
Tina Muhr Mitglied der Landes- und Be-

11:20 KI-Strategien für Bauen im Bestand 

14:15 KI und zirkuläre Architektur – Circular Construction Hub

zirksvertreterversammlung Kammerbezirk 
Stuttgart der Architektenkammer Baden-
Württemberg. Ihre Erfahrung bringt Tina 
Muhr als Projektleiterin seit September 
2018 in das Team der IBA’27 ein.
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Jonathan Niesel | Greenpeace

Jonathan Niesel, studierte Meteorologie 
und schrieb seine Masterarbeit am Max-
Planck-Institut in Hamburg. Seine berufli-
che Laufbahn begann er im Forschungs- 
und Entwicklungsbereich in Oslo, wo er 
sich mit Klimaanpassungen im globalen 
Energiesektor beschäftigte. Anschließend 
vertiefte er seine praktische Expertise zu 
Maschinellem Lernen als Data Scientist in 
einem Start-up. Seit 2019 arbeitet er für 
Greenpeace und widmet sich aktuell den 
Entwicklungen auf dem Feld der Künstli-
chen Intelligenz samt ihren Auswirkungen 
auf Umwelt und Mensch.

16:30 Energiehunger von KI - Kritische Reflexion   
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W7 Bewegtbild & KI 

ReFrame Videos GmbH | 
Otto Stockmeier und Moritz Dirks

Otto Stockmeier und Moritz Dirks leh-
ren seit mehreren Jahren im Masterstu-
diengang Architektur Media Management 
AMM das Modul „Videopublizistik“. Mit 
ihrem Studio ReFrame zählen sie zu den 
innovativsten Filmemachern der Branche. 
ReFrame ist spezialisiert auf die visuelle 
Kommunikation von Architektur und urba-
nen Räumen mit Film und KI-basierten 
Formaten. Sie realisieren weltweit Film-
produktionen und Livestreams für ein-
flussreiche Akteur:innen der Branche. 
Zu ihren Partnern zählen internationale 
Ausstellungsplattformen wie das Aedes 
Architekturforum in Berlin, die Akademie 
der Künste und die Biennale di Venezia, 

renommierte Awards wie der Pritzker Pri-
ze und der Obel Award, sowie führende 
Architekturbüros wie Kéré Architecture 
und GRAFT. Ein besonderer Fokus liegt 
dabei auf der Kombination bewährter 
Filmtechniken mit den neuen KI-generier-
ten Bewegtbildwelten, mit denen sie neue 
Erzählformen entwickeln.

W8 KI - Hilfsmittel oder Voraussetzung für zirkuläres Planen 

27

ASSMANN Circular | Wuppertal Institut
Benjamin Kinzinger, Amelie Schulte, 
Dominik Martin

Benjamin Kinzinger von ASSMANN 
4ROOMS leitet diesen Workshop über KI 
und zirkuläre Prinzipien bei der Konzep-
tion, Planung, Einrichtung und Nutzung 
von Flächen für Büros, Verwaltung und 
Bildungseinrichtungen. 
Zusammen mit Amelie Schulte von ASS-
MANN Circular und Dominik Martin vom 
Wuppertal Institut stellt er das Projekt Cir-
cular Office inkl. Insight Regulatory vor. 
Mit Benjamin Kinzinger präsentiert AMM 
einen erfahrenen Workplace Consultant. 
Seit 2008 ist er als Architekt tätig. Sein 
Weg führte von der klassischen Archi-
tektur über ein international agierendes 
Wirtschaftsprüfungs- und Beratungsunter-

nehmen hin zur Beratung mit Fokus auf 
raumgestaltende Akustikelemente. Das 
Wissen aus all diesen Stationen fließt mit 
in seine Entwicklung als Workplace Con-
sultant beim Forschungsprojekt Circular 
Office ein, um funktionale Arbeitsumge-
bungen für Menschen zu schaffen, die alle 
raumbeeinflussenden Faktoren berück-
sichtigen.
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AMM Masterstudium als Reallabor

Architektur Media Management – DER Master für Architekturkommunikation

Der Masterstudiengang Architektur Media Management AMM versteht sich als Real-
labor für Architekturkommunikation. Unter Leitung von Prof. Jan R. Krause werden 
Lehre, Forschung und Praxis eng miteinander verzahnt. Aktuelle Fragestellungen aus 
Architektur, Gesellschaft und Medien werden im AMM-Studio theoretisch reflektiert und 
in konkreten Projekten erprobt und weiterentwickelt. Studierende übernehmen Verant-
wortung für reale Aufgaben, arbeiten mit externen Partnern zusammen und generieren 
öffentlichkeitswirksame Ergebnisse.

Für das AMM-Symposium haben sich die Masterstudierenden wie eine professionelle 
Kommunikationsagentur in vier Teams aufgestellt. Event-Management, Social Media/
PR, Marketing/Fundraising und Networking. Sie haben das Programm entwickelt, Refe-
rent:innen, Sponsoren und Medienpartner gewonnen, die Finanzierung gesichert, den 
gesamten Rahmen für Konferenz, Ausstellung und Networking gestaltet, Konferenz-
Catering und Dinner organisiert, Medientechnik und Livestream gemanagt, Vorträge 
und Workshops moderiert, das Gästemanagement geleitet und intensiv in Fachpres-
se und Social Media kommuniziert. Zuvor haben sie eine Architekturausstellung in der 
Berliner BDA-Galerie realisiert und nach nur acht Wochen Studiendauer bereits beim 
Klimafestival in Berlin moderiert.

Für dieses professionelle Teamwork und den außergewöhnlichen Einsatz gilt allen ein 
ganz großer Dank!

Das Masterstudium AMM qualifiziert dazu, komplexe Aufgaben in Architekturvermitt-
lung, Öffentlichkeitsarbeit und im Kommunikationsmanagement von Planungspro-
zessen zu übernehmen. In einem kompakten Jahr inklusive Masterthesis erfolgt die 
Spezialisierung angehender Architekt:innen auf Architekturkommunikation. Zehn Pro-
fessor:innen und Dozent:innen vermitteln Fachkenntnisse in Journalismus, Marketing, 
Public Relations, KI, Visualisierung, Video und Online-Kommunikation. Seminare in 
Business Development, zielgruppenorientierter und interkultureller Kommunikation be-
reiten gezielt auf die Praxis vor. Die wissenschaftliche Arbeitsmethodik befähigt zur An-
fertigung der Masterthesis und eröffnet zugleich den Zugang zur Promotion.

Das Masterstudium AMM ist mit allen Abschlüssen möglich – 6/7/8 Sem Bachelor oder 
Diplom – und steht auch berufserfahrenen Architekt:innen offen, die sich weiterentwi-
ckeln möchten. 

Interessierte können sich für das Wintersemester 2026/27 bewerben:

Bewerbungsfrist:   Mitte Mai bis 15. Juli 2026

Bewerbung und Information:  www.amm-bochum.de
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